
Was sind unsere Ziele? 
Wir halten uns an die  

UN-Behinderten-Rechts-Konvention. 

Deshalb haben wir diese Ziele:  

• Menschen mit Behinderung   

und Menschen mit chronischer Erkrankung  

sollen überall gut dabei sein können. 

Sie sollen überall mitmachen können. 

In schwerer Sprache heißt das: 

Umfassende Teilhabe 

 

• Menschen mit Behinderung  

und Menschen mit chronischer Erkrankung  

sind genau so viel wert  

wie andere Menschen. 

Sie dürfen keine Nachteile haben. 

In schwerer Sprache heißt das: 

Gleichstellung 

 

• Menschen mit Behinderung  

und Menschen mit chronischer Erkrankung  

sollen selbst entscheiden können. 

Zum Beispiel: 

Wie sie wohnen wollen.  

Oder was sie in ihrer Freizeit machen wollen. 

In schwerer Sprache heißt das: 

Selbstbestimmung 

 

  



Das ist auch unser Ziel: 

Menschen mit Behinderung  

und Menschen mit chronischer Erkrankung  

sollen sich selbst gut vertreten können. 

Deshalb unterstützen wir  

Selbst-Hilfe-Gruppen.  

Wir wollen, dass sie stark sind. 

 

Menschen mit Behinderung  

und Menschen mit chronischer Erkrankung  

sollen mitreden dürfen. 

Wenn es um ihre Themen geht. 

Niemand soll etwas für sie entscheiden.  

Dafür gibt es einen kurzen Satz: 

Nichts über uns ohne uns 
 

 

Was sind unsere Aufgaben? 
Wir setzen uns für Menschen mit Behinderung  

und Menschen mit chronischer Erkrankung ein. 

In schwerer Sprache heißt das: 

Interessen-Vertretung 

Die Interessen-Vertretung machen wir  

zum Beispiel  

• bei den Politikern. 

• im Bereich Gesundheit. 

• in Betrieben. 

  



Wir informieren. 
Zum Beispiel darüber: 

• Was ist wichtig für Menschen mit Behinderung  

und für Menschen mit chronischer Erkrankung? 

• Welche Hindernisse gibt es? 

• Was brauchen Menschen mit Behinderung  

und Menschen mit chronischer Erkrankung? 

Damit sie überall gut mitmachen können. 

• Wie können wir alle zusammen  

gut miteinander umgehen. 

 

Wir bieten Schulungen an. 
Zum Beispiel für Menschen aus dem Bereich 

• Gesundheit und Pflege. 

• Unterstützung.  

• Beratung. 

 

Wir beraten. 
Wenn es um Barriere-Freiheit geht. 

Zum Beispiel in einer Firma. 

Oder in einer Bank. 

Dafür machen wir mit der Firma  

oder mit der Bank einen Vertrag.  

Die Firma oder die Bank sollen versprechen: 

Wir machen bei uns etwas für die Barriere-Freiheit. 

Dieser Vertrag heißt in schwerer Sprache: 

Ziel-Vereinbarung 

 

 

i 



Wir kümmern uns um unsere einzelnen Gruppen. 
Wir informieren die Mitglieder über neue Sachen  

aus der Politik und von den Gesetzen. 

 

Wir beraten die Mitglieder. 

• Wenn es um rechtliche Fragen geht. 

• Wenn es um Fragen zur Gruppe geht: 

Wie können wir gut und ohne Probleme arbeiten? 

In schwerer Sprache heißt das: 

Organisatorische Fragen 

 
Wir unterstützen die Mitglieder. 

• Damit sie sich gegenseitig  

wichtige Infos geben können. 

• Damit sie bei gleichen Interessen  

zusammen-arbeiten können. 

In schwerer Sprache heißt das: 

Wir vernetzen unsere Mitglieder. 
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